
Erscheint täglich Nachmittags
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Abottnementspreis
vierteljährlich fllr Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark

Jnscrtioilsprels
für die viergespaltene Corpus

Zeile oder deren Raum 15 Pfg

UalltHts Tagtlilall
Einundachtzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt siir die Stadt Halle und den Saalkreis
Im Selbstverlage des Magistrats der Stadt Halle

Beilagegebühren 9 Mark

Inserate
für die nächstfolgende Nummer
bestimmt werben bis 9 Mir Vor
mittags größere dagegen Tags
zuvor erbeten

Inserate befördern sämmtliche
Annoncen Bureaux

M 281 Dienstag den 30 November 1880
Ausgabe und Annahmestellen für Inserate und Abonnements bei Lob voliu gr Steinstraße 73 A vanneuber Geiststraße 67 R eiiue Leipzigerstraße 77

H Iros Landwehrstraße 6 I/uäv Lramer Diemitz

Für den Monat Dezember eröffnen
lm ein besonderes Abonnement zn dem
Preise von 7Ä ö

Bestellungen werden bei allen Reichs
Postanstalten in Halle in der Expedition
unö von unseren Voten angenommen

Telegramme
München 27 November Die Handels und Ge

werbekammer für Oberbayern hat sich auf eine Anfrage der
Regierung dahin ausgesprochen daß ein Bedürfniß einer
reichsgesetzliche Regelung der Altersversorgung der Arbeiter
liiid einer Fürsorge für ryre Relikten nicht bestehe und daß
Ine Einführung von Zwangskassen zu diesem Zwecke nicht
befürwortet werden könne

Darmstadt 27 November Die zweite Kammer hat
M Bau einer stehenden Brücke bei Ossenbach den Betrag
von 243000 Mk einstimmig bewilligt

Wien 27 November Meldung der Polit Korrefp
ms t emnje Die Militärkonvention in Betreff Dulcignos
ist vorgestern Nachls unterzeichnet worden Die montene
zcunsche Okkupativii begann gestern Mittag um 6 Uhr Abends
War die Besetzung der Stadt Dulcigno und der dieselbe um
gebenden Positionen vollzogen

Prag 27 November Eine von Jungczechen abge
haltene Volksversammlung wurde wegen Tumultes vom
Regierungskommissar aufgelöst Wegen der Wahl des Prä
sidiums war zwischen dem Comits und der Arbeiterpartei
ein Streit entstanden der schließlich in ein Handgemenge
ausartete Da letzteres sich indeß ans den Saal beschränkte
in welchem die Versammlung abgehalten wurde so hatte
die Polizei keinen Anlaß zu weiterem Einschreiten

Petersburg 28 November In Bezug auf die
Kämpfe der Perser mit den Kurden sagt die Ageuce
Russe Rußland würde sclls die Perser nicht im Stande
sein sollten der Kurden Herr zu werden bei der Nähe
der Grenzen zweifelsohne genöthigt sein den Persern bei
zustehen

Paris 27 November Das Zuchtpolizeigericht hat in
dem Prozesse des Generals Cifseh gegen Laisanr und Roche
sort unter Annahme wildernder Umstände die Verklagten
wegen des Vergehens er Beleidigung und Verleumdung

urtheilt und zwar dm Redakteur und den Gerant des
Äurnals Petit parisien Laifant und Chauvin solidarisch
zur Zahlung einer Entschädigung von 8000 Frks und ferner
visieren zu einer Geldbuße von 4000 Frks und Letzteren

zu einer solchen von 200 Frks sowie zur Jnferirung des
Urtheils in 10 Zeitungen Gegen den Redakteur und den
Gerant des Jntransigeant Rochefort und Delpierre wur
den die gleichen Strafen erkannt

London 28 November Der Staatssekretär des
Auswärtigen Lord Granville hielt in Hanleh eine Rede
in welcher er auf die mißliche Lage in Irland hinwies und
hervorhob daß Eigenthum und Leben aller Sicherheits
garantien ermangelten Es sei unmöglich diese Zustände
fortdauern zu lassen die Regierung werde dem Parlament
Maßregeln vorschlagen müssen welche sür das gegenwärtige
Bedürfniß genügten und die Zukunft des Landes sicher
stellten Der Minister gab sodann einen geschichtlichen
Ueberblick über die Entwickelung der orientalischen Frage
und bemerkte daß bezüglich Griechenlands zuletzt kein neuer
Vorschlag gemacht worden sei daß es aber unmöglich sei
die griechische Frage ungelöst zu lassen Der Minister er
wähnte den von England gemachten Vorschlag Smhrna zu
besetzen und fügte hinzu Rußland und Frankreich dürften
denselben angenommen haben auch Oesterreich habe anfäng
lich versprochen dem Vorschlage beizutreten später aber
habe Oesterreich den Beitritt abgelehnt und dann hätten
auch Frankreich und Deutschland sich geweigert daran theil
zunehmen Die Pforte aber habe sobald sie von diesen
vertraulichen Besprechungen der Mächte Kenntniß bekommen
sich entschlossen Dulcigno zu übergeben Der Minister
trat sodann für das europäische Concert ein welches that
sächlich bestehe und hoffentlich noch lange Zeit fortdauern
werde Oesterreich Deutschland und Italien hätten loyal
am Concert der Mächte mitgewirkt die Beziehungen
zwischen England und Rußland seien die freundschaftlichsten
Der Minister schloß seine Rede mit der Mittheilung daß
die Regierung an ihrer auswärtigen Politik festhalte indem
sie bemüht sein werde das Concert der Mächte aufrecht zu
erhalten sich aber volle Freiheit des Urtheils und der
Aktion wahre Lord Granville erklärte in seiner in
Hanley gehaltenen Rede ferner da z er sich in Bezug auf
die Flottendemonstration nie dahin geäußert habe es liege
nicht in der Absicht Englands je eine Kanone abzufeuern
Er habe sich vielmehr nur dahin ausgesprochen daß die
Wahrscheinlichkeit daß ein derartiges Vorgehen nothwendig
werden würde äußerst gering sei In Betreff Rußlands
erklärte Lord Granville daß England kein Büudniß mit
Rußland abgeschlossen habe und gewiß auch semer Zeit kein
geheimes Abkommen zwischen beiden Staaten getroffen wor
den sei Bezüglich Deutschlands wiederholte der Redner
was er schon gesagt habe als er noch nicht Minister ge
wesen daß Deutschland einen höchst wichtigen Einfluß aus
übe wie es seiner großen Machtstellung in Europa gebühre
Deutschland sei es gewesen welches in der Orientfrage das

europäische Einvernehmen bis zu diesem Augenblick aufrecht
erhalten habe

Ragusa 26 November Nachdem Bedri Bey gestern
in Kunja die Konvention für die regelrechte und friedliche
Uebergabe Dulcignos welche auf heute Mittag festgesetzt war
unterzeichnet hat ist Bozo Petrovich mit 4000 Mann und
12 Kanonen nach Dulcigno abgegangen um die Stadt und
die umliegenden wichtigen Positionen zu besetzen

Washington 27 November Die Regierung hat be
schlossen sür 10 Millionen Dollars monatlich Goldmünzen
ausprägen zu lassen und dürfte damit fortfahren bis die in
der Schatzkammer vorhandenen Barren im Werthe von 85
Millionen aufgebraucht sind

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 27 November Se Majestät der Kaiser
und König muß zwar noch das Zimmer hüten doch schreitet
die Besserung in erfreulicher Weise fort und ist die Heiser
keit fast vorüber

In Betreff des Verfahrens bei unfreiwilliger Pen
sisnirnng der auf Kündigung oder unter dem Vorbehalte
des Widerrufs in etatsmäßigen Stellen angestellten Beamten
macht der Minister der öffentlichen Arbeiten in einem kürz
lich ergangenen Erlaß besonders darauf aufmerksam daß
mit der in 24 des Pensionsgesetzes von 1872 vorgeschrie
benen Bekanntmachung an die betreffenden Beamten über
die Versetzung in den Ruhestand und die Höhe der Pension
die ausdrückliche Kündigung des Dienstverhältnisses zu dem
Pensionirungstermin zu verbinden ist

Nachdem sich die Einrichtung von Frauen Coupses
4 Klasse da wo sie besteht bewährt hat veranlaßt der
Minister der öffentlichen Arbeiten die Eisenbahndirektionen
darauf Bedacht zu nehmen daß thunlichst sür die durch
gehenden Personenzüge auf längeren Routen Frauencoupses
4 Klasse eingerichtet werden Innerhalb Jahresfrist soll
berichtet werden welche Einrichtungen getroffen sind und
wie sich dieselben bewährt haben

Parlamentarische Nachrichten
Berlin 27 November Das Abgeordnetenhaus be

endete heute zunächst die Berathung des landwirthschaftlichen
Etats und ging sodann zum Etat des Handelsministeriums
über bei welchem alsbald die Diskussion wieder von dem
vorliegenden Gegenstande absprang und sich den Wirthschafts
und socialpolitischen Absichten des Reichskanzlers zuwandte
Die vom konservativen Abgeordneten Kr 0 patfchek ange
regte Erörterung konnte zu irgend welcher Klärung und Auf
klärung nicht führen da Derjenige der etwas Sicheres über

Die schwarze Kugel
Novele von S v d Horst

Fortsetzung

Otto kannte 5as Hinterzimmer wo die Mutter immer
saß und strickte es wunderte ihn auch nicht daß sie dem
heimkehrenden Sohne keinen Willkommensgruß entgegen
brachte er hatte nichts dergleichen erwartet aber doch dnrch
stöstelte ihn die Einsamkeit und Stille des kalten von schwe
rer feuchter mfl erfüllten Hauses Als er die Treppe
hinausging zoxn an seiner Seele vorüber die Bilder einer
sreudenlofen t anrigen Jugend das umdüsterte aber doch
so milde so herzensfreundliche Gesicht seines todten Va
ters all die heimlichen Liebkosungen und Geschenke von fei
ner Hand

sondewar der kranke Manu schien diese Liebe für
sein Kind ä gstlich wie ein Geheimniß zn verstecken er wagte
es nur in ellenen unbewachten Augenblicken sie zu äußern
und zog siy namentlich dann immer scheu zurück wenn die
Mutier in der Nähe war

Ottr seufzte mechanisch ging er weiter und klopfte an
em hohe braungetäfelte Bogenthür innerlich widerstte
kild cckr doch einer oft erhaltenen Weisung gehorsam
die Muter liebte es nicht wenn jemand unangemeldet ihr
Zinnne betrat

herein

v d nun sah er sie die mit ihm verknüpft war durch
das vgste Band welches überhaupt die Erde kennt durch
das zwischen der Mutter und dem Kinde die aber doch
seinen Herzen immer ganz fern gestanden hatte und noch
sian nach eigenem Willen aus eigener freier unbeein
slußer Wahl Sie saß am Fenster und erhob sich auch
nick als er kam ihre Finger webten langsam Masche um
Wsche sie sah auf mit dem gleichgiltigsten kältesten Ge

P Guten Tag Otto, hörte er ihre ruhige Stimme
ie geht es dir Setze dich hierher

Die Stricknadel bezeichnete ihm einen Stuhl und
dun schlang sich wieder Masche an Masche Ist dein
Hreund in das Fremdenzimmer geführt worden fuhr

sie fort Die Haushälterin hat Befehl ihn bestens zu
bewirthen

Otto hatte den gebotenen Sitz eingenommen und
stützte jetzt den Ellenbogen auf das Arbeitstischchen seiner
Mutter Ich danke dir, versetzte er gepreßt es ist alles
besorgt worden Laß uns doch jetzt von mir sprechen
Mutter freut es dich denn nicht ein wenig daß ich
nach Hause gekomuen bin und daß ich in Zukunft hier bei
dir bleiben werde

Das starre graue Gesicht unter der Wittwenhaube
veränderte keinen sener Züge Ich freue mich, versetzte
Frau Feldern gewiß Kenn es so etwas wie Freude
im Leben überhaupt giebt Kinder und Thoren begegnen
ihr auf allen Wegen vernünftige Menschen selten

Der Sohn rücte seinen Stuhl etwas näher heran
er wagte es sogar seine warme Hand liebkosend und bit
tend auf die kalte ltblose der Mutter zu legen Möch
test du nicht Versucher sie auch sür dich häufiger zu finden
Mutter, fragte er zärtlich soll es nicht jetzt nun dein
Sohn als erwachsener Mann vor dir steht zwischen uns
anders und besser werden Wenn Mißverhältnisse frühe
rer Tage bei dir diese unnatürliche Kälte hervorriefen so
vergiß dieselbe um deines einzigen Kindes willen Ich
möchte ja alles thun alles versprechen was zu deinem
Glücke dienen könnte

Die alte Frau vermied es seinem Blicke zu begegnen
sie zog wie zufällig ihre Hand aus der seinen und begann
wieder zu stricken Bin ich kalt fragte sie nach einer
Pause Wenn du wie ich fünfzig Jahre gelebt hast Otto
so ist über diesen Punkt deine Meinung eine andere gewor
den ich verachte nur die Welt wie jeder dem sie ihr
wahres Antlitz gezeigt hat das ist alles Auch unser Ver
hältniß wird ein sehr gutes sein du bist majorenn der
Erbe deines Baters und ein mehr als nur wohlhabender
Mann ich denke dich in keiner Weise zu beschränken
oder zu beeinflussen bis auf dieses Zimmer und das
wenige was ich esse ist alles dein mache damit was dir
gesällt

Ein plötzliches Roth färbte das Gesicht des jungen
Mannes Mutter, rief er wie glücklich wäre ich wenn

du von mir dieses oder jenes verlangen würdest wenn du
für mich Pläne in Bereitschaft hättest oder mir Rathschläge
gäbest alles alles nur nicht dieses eisige Mache was
du willst

Sie bewegte kaum die Wimpern nur ihre Hände ar
beiteten ebenmäßig und ohne Aufenthalt Einen Rath
wiederholte sie endlich Ich will ihn dir geben Otto ob
gleich ich nicht annehme daß du seine Wahrheit erkennen
und ihn befolgen werdest Halte dich fern von jener Täu
schung die man gemeinhin Liebe nennt und du ersparst dir
für die Zukunft viele Thränen

Otto erhob sich und legte plötzlich beide Arme um die
Schultern seiner Mutter er küßte zärtlich ihr graues kaltes
Gesicht Ich habe dich lieb Mutter, flüsterte er von
Herzen lieb

Was ihm bisher nur dunkel mehr geahnt als gewußt
vorschwebte das erkannte er jetzt klar seine Eltern hatten
in unglücklicher Ehe gelebt es herrschte zwischen ihnen ein
tiefes unheilbares Zerwürfniß das vielleicht durch seine
Schwere sein Geheimniß im Herzen der Mutter alle Freude
alle Hoffnung erstickt und es in diese trostlose Einsamkeit
zurückgeworfen hatte er wollte den wunden Punkt nie
wieder berühren aber anderseits alles aufbieten um die
alte Frau diesem unnatürlichen Dasein ohne Geselligkeit und
den Komfort des Reichthums zu entreißen Seine Blicke
streiften die engen vier Wände rings umher nur ein
paar alte geschnitzte Schränke das große Himmelbett und
einige Tische und Stühle mehr sah er nicht Hier lebte
seine Mutter die Wittwe des reichen Mannes die Eigen
thümerin vieler Tausende und eines schönen stattlichen
Schlosses in einer Art freiwilliger Gefangenschaft Strümpfe
strickend sür die Missionsgesellschaften selten nur in ihrem
eigenen Garten gesehen ohne je Besuch zu empfangen ode
selbst eine Einladung anzunehmen das sollte womöglich
jetzt nicht länger so bleiben

Mutter, bat er nach einer Pause eins bewilligst
du mir aber doch sicher Wir werden jetzt ein Haus
machen du kehrst an meiner Seite in die Gesellschaft
zurück

Da sah sie ihn an ganz plötzlich zum ersten Male
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Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 24 November

Aufgeboten Der Maurer A W F Meyberg
Breitenstr 17 und M C Streichen Advokatenstr 5

Meldung vom 26 November
Geboren Dem Fuhrmann I C Häcker eine T

Steinstr 2 Dem Schneidermstr C H Schnellhardt
eine T Burgstr 34 Ein unehel S Brunnenstr 17

Provinz und Nachbarstaaten
Se Majestät der König hat dem General Su

perintenten Dr tlleol Schultze zu Elbei bei Magdeburg
die Erlaubniß zur Anlegung des Komthurkreuzes zweiter
Klasse des herzoglich sachsen ernestinischen Haus Ordens
ertheilt

Se Majestät der König hat den Regierungs und
Bau Rath Stute in Magdeburg zum Ober Baurath
serner den geheimen Regierungs Rath Windthorst in
Magdeburg zum Ober Regierungs Rath ernannt

Der Amtsgerichts Rath Rohland in Delitzsch
ist gestorben

Geschäftliches
Wir müssen die aufdringliche Art und Weise rügen

mit welcher Bremer Cigarrenhändler ihre nicht immer
tadelfreie Waare an den Mann zu bringen suchen indem
sie an gutsituirte Bürger hochgestellte Beamte c, ander
wärts wie auch hier in Halle deren Adressen sie aus den
Adreßbüchern ermitteln Postkarten richten unv ihnen unter
allerhand verlockenden Anpreisungen die Sache so einladend
darstellen daß viele darauf hineinfallen Zu dieser An
gelegenheit geht dem Leipz T ein neuer Beilrag zu welcher
ein wirklich überraschendes Licht auf diese Art von Geschäfts
praxis wirft Der Hauptmacher dieser Art so heißt es in
der Zuschrift verschickt seit längerer Zeit täglich Hunderte
von Packeten von denen vielleicht der vierte oder dritte
Theil zurückkommt er hält sich einen eigenen Wagen bei
der Post der die Packete nach dem Postamt bringt und die
zurückkommenden wiederbringt beschäftigt eine beträchtliche
Anzahl Schreiber welche nur die betreffenden Postkarten
schreiben bestellt 15000 Postpacketadressen auf ein Mal c
Fabrikanten sind die Betreffenden überhaupt nicht sie kaufen
im Gegentheil die Cigarren von Fabrikanten Cigarren
welche sie zum Preise von 38 einkaufen verkaufen sie
mit 56 2 Der Nutzen ist daher so groß daß wenn
auch ein Theil selbst ein beträchtlicher Theil zurückkommt
doch noch ein Verdienst bleibt wie ihn reelle Fabrikanten
emfernt nicht haben Auf einer uns vorliegenden Postkarte
wird eine echt importirte Marke Cuba Land zum Preise
von 53 das Tausend empfohlen Nun sind aber Cuba
Land Cigarren viel theurer und die Steuer allein für der
artige Cigarren beträgt 20 In Wirklichkeit liegt die
Sache so daß diese als echi importirt angepriesenen Cuba
Land Cigarren im Zollverein gearbeitet werden und gar
keinen Cnba Tabak enthalten Wir können nach alledem
nur Vorsicht und Zurückhaltung gegenüber den durch Post
larte übermittelten Anerbietungen Bremer Cigarrenhäuser

empfehlen

Am 1 Dezembe wird in Beutheu O /Schl eine
Reichsbankstelle errichtet

Litterarisches
Die Somosterra R man aus dem spanischen Bühnen

leben Von Robect Waldmüller Eduard Duboc
Eleg brosch 4 0 Verlag von Levy L Müller
in Stuttgart

Spannender und gediegener zugleich hätte der interessante Stoff
wohl kaum behandelt werden können als Robert Waldmüller der
gefeierte Meister des Ronans in dieser neuesten und vielleicht reifsten
Gabe feiner Muse denseben zur Entfaltung gebracht hat Wir freuen
uns dem romanlesenkn Publikum insbesondere der leselustigen
Damenwelt endlich weder einen gesunden Roman empfehlen zu
können dem neben rechen Vorzügen anderer Art zugleich eine Ge
diegenheit nachgerühm werden muß wie solche in den Erzeugnissen
moderner Romanschrissteller leider nicht immer zu Tage tritt und
der es die Somosiera zu danken hat daß ihre Lektüre allerdings
nicht etwa nur einen nomentanen Gaumenkitzel wohl aber einen wahr
haft begehrenswertha und nachhaltigen Genuß zu verschaffen im
Stande ist Die Jusstattuug des Werkes und die Billigkeit des
Preises verdienen lles Lob und es wird namentlich der große
deutliche Druck dei Vielen die beim Lesen stets auch auf mög
lichste Schonung ds Auges Bedacht nehmen in hohem Grade er
wiinfcht sein

Maria The esia und Kaiser Josef II in ihrem
Leben und Wirken Mit besonderer Berücksichtigung
der Zeitereignsse geschildert von Moriz Bermann Denk
buch zum 1 0jährigen Jubiläum des Regierungsantrittes
Kaiser Joss II 1780 1880 Mit 200 Illustrationen
Initialen acsimilen u s w von hervorragenden Künstlern
A Hartlben s Verlag in Wien in 20 Lieferungen

g 60 H
Die Shlußhefte 16 bis 20 behandeln den Tod Franz I

Kaiser Josef als Mitregent und die neue Zeit die Reisen Josef s
die Theilun Polens Aufhebung der Jesuiten den Tod Maria
Theresia s erner in werthvoller übersichtlicher Zusammenstellung die
Thätigkeit Zosef s II als Alleinherrscher so die religiöse Tolerenz
die kirchlichn Reformen Regelung der Unterthanenverhältnisse Re
formen m Justizwesen die preßfreiheitlichen Institutionen die Auf
stände in en Niederlanden in der Walachei den Türkenkrieg endlich
Josef s Lbensgewohnheiten allgemeinen Charakter Krankheit und
Tod A ermals ist eine Fülle von interessantesten Einzelnheiten an
Schilderngen von Personen und Begebenheiten eingestreut so über
Joses s Wesen über seine angebliche natürliche Schwester über
Theresias Frömmigkeit die Eröffnung des Praters und Augartens
Pulverkplosion Mozart s und Haydn s Auftreten die Abenteuer
des peußischen Treuk Kaiser Joses im Coutrolorgange und unter
dem 5olle u s w u s w Das wahrheitsgetreue Buch bildet somit
im Hnzen wie in den einzelnen Abschnitten ein werthvolles Denk
mal er Liebe und Verehrung für die großherzigen Volkswohlthäter
M Theresi i und Josef II und darf in keiner der Familien
H creich Ungarns fehlen
t Das schön ausgestattete reich illustrirte Werk ist nunmehr auch

hFplet zu haben u z geheftet für 10 80 und in prachtvollem
iginal Einbande für 13 5V H

Das II Abonnement Concert
War das erste Concert namentlich durch das Auf

treten eines Joachim von größter Bedeutung so zählte
auch das am Freitag veranstaltete zu denen die noch lange
in angenehmer Erinnerung bleiben werden da sich neben

dem ausgezeichneten BaßsängerWerrn Friedländer aus
London auch die berühmte Klaviervirtuosin Frl Martha
R emmert wieder einmal hören ließ Beider Leistungen
mit dem größten Beifall aufgenommen hatten erfreulicher
Weise noch zwei schöne Zugaben zur Folge Es ist wohl
natürlich daß die geschätzte Künstlerin den Vorrang bean
spruchen darf Als Tochter eines schlesischen Oberamtmanns
hatte sie das Glück wegen ihrer ganz außergewöhnlichen
Begabung von der Großfürstin Helena von Rußland
protegirt zu werden um den bei Kullak und Taufig ge
nossenen Unterricht bei Liszt zum völligen Abschluß brin
gen zu können Dank ihrer staunenerregenden Technik ver
mögen sich jetzt auch diejenigen Zuhörer welche Liszt selbst
nicht gehört haben einigermaßen eine Vorstellung von dessen
bald verlockend süßer bald diabolisch packender Spielweise
zu machen Dazu bot ihnen der Vortrag des großen Con
certs in Ls Äur von Liszt mit seinem stürmischen ungari
schen Charakter die beste Gelegenheit Ein Gleiches gilt
von der Wiedergabe der Liszt fchen Paraphrase des
Mendelssohn schen Marsches aus dem Sommernachts
traumdie nach der äußerst zart gespielten süß träumeri
schen Romanze in is äur von Schumann zum Vor
trag gelangte Zugegeben ward noch der höchst gefällige
große Brillantwalzer in lZs äur ox 18 von Chopin

Zu diesen Kunstgenüssen kamen dann abwechselnd Gesang

stücke welche uns Herr Friedländer vortrug Zuerst
sang er mit Orchesterbegleitung ein Recitativ mit Arie
des Harapha aus Samson von Händel das wohl
etwas mehr dramatisches Feuer verlangt sodann aber am
Klavier mit tiefem Verständniß die Dithyrambe von
Schubert sowie dessen Wegweiser und Die beiden
Grenadiere von Schumann denen er eine echte nicht
nach Effekt haschende bescheidene Künstlernatur noch ans
allgemeines Verlangen das innige Lied Ich grolle nicht
von Schumann hinzufügte Auch das Orchester welches
freilich im Liszt fchen Klavier Concert einen überaus
schwierigen Standpunkt hatte leistete wieder ganz Treff
liches Beweis die guten Vorträge der Ouvertüre Meeres
stille und glückliche Fahrt von Mendelssohn und die

Rheinische Symphonie in lZs dur von Schumann
auf deren Inhalt wir wohl weiter nicht einzugehen brauchen

Vermischtes
Es ist ein denkwürdiger Tag den heute ein Deutsch

land befreundetes Nachbarreich feiert Durch alle Gaue
Oesterreichs soweit in denselben Deutsche wohnen ging
schon seit Monaten die Kunde daß man sich rüste und vor
bereite den heutigen Tag den 29 November festlich zu be
gehen Es war ein lobenswerthes Streben denn 100 Jahre
sind nunmehr über Oesterreich dahingegangen seitdem Kais er
Josef II glorreichen Andenkens die Zügel der Regierung
in dem ererbten Reiche ergriffen Ein Festtag darum ist
der 29 November 1880 für das deutsche Volk in Oester
reich das dieser Fürst mit der ganzen Kraft seines großen
Herzens geliebt dem er sein ganzes Leben gewidmet und ge
opfert hat

Josef II war es der zuerst in Oesterreich das große
ewig denkwürdige Wort von der Aufhebung der Leibeigen
schaft gesprochen der die Menschen liebte ohne Einschränkung
und vor dem nur Der einen Vorzug hatte der gut denkt
und ehrlich handelt der alle seine Unterthanen ohne Unter
schied der Person und des Ranges mit seiner wohlwollen
den Fürsorge umfaßte alle gleich beglücken wollte war es
doch Josef II der so den eesten Anstoß gegebeu zur Be
freiung der Völker in Oesterreich von den Vorurtheilen
früherer Jahrhunderte und dessen Geist fortlebt in den Er
rungenschaften dieser Tage

Gewiß es ist ein eigen Ding um das Volk man sagt
die Gunst desselben gleiche dem Schilfe am Ufer des Sees
das vom Winde auch nur sanft bewegt sich bald nach
rechts bald nach links neigt Es mag vielleicht etwas
Wahres daran sein und Josef II hat es erlebt denn
gerade Die die er beglücken wollte haben ihm Herzeleid
und Kummer bereitet Allein wenn man wieder sieht wie
das deutsche Volk in Oesterreich mit unauslöschlicher Dank
barkeit an der elbst ein Zeitraum von hundert Jahren
Nichts zu ändern vermochte an jenem großen Kaiser hängt
wie es diesen Weltweisen auf dem Throne als seinen Hei
ligen verehrt da muß man bekennen welchen guten Kern
dieses Volk in sich birgt da muß man Diejenigen bedauern
die da meinen daß das Volk undankbar ist daß das Volk
Den vergißt der ihm Gutes erwiesen

Deutsch Oesterreich hat seinen besten Herrscher seinen
größten Wohlthäter nicht vergessen darum will es feiernd
gedenken am 29 November 1880 des Ereignisses das sich
vor 100 Jahren vollzogen gedenken seines Lieblings Josefs II
Wir aber rufen un ern Stammesbrüdern in Oesterreich aus
vollem Herzen zu ihrem heutigen Ehrentage ein freudiges

Glückauf entgegen L TAm 27 November ist in Dortmund Morgens
um 5 Uhr ein heftiges Erdbeben welches zwei Sekunden
dauerte in der Richtung von Südost nach Nordwest ver
spürt worden Das Barometer zeigte 756 mw Das
Thermometer Reaumur j 7

Unstatthafte Reklame auf Briefcou
verts Die Neue Preußische Zeitung schreibt Hiesige
Buchdruckereien haben zur Empfehlung ihrer Druckereien
auf Briesccuverts die ihnen zum Druck übergeben worden
in kleinster Perlschrift ihre eigene Firma und zwar in Form
des Striches unter den anderen angebracht Dergleichen
Couverts sind von der Post beanstandet worden da sie eine
vorschriftswidrige öffentliche Reklame für Geschäftshäuser
machen die mit dem Auftraggeber solcher Briefe gar nichts
gemein haben und unzulässig im Poftverkehr ist Jeder
solcher auf die Post gegebenen Briefe erliegt selbst wenn
sie frankirt sind dem Strafporto von 20

Ein nicht geringer Schreck wurde den am Diens
tag Abend zu einem Tänzchen im Saale des Gasthofes zu
Flößberg versammelten Kirmesgästen bereitet indem
plötzlich der schwere Kronleuchter von der Decke in den Saal

herabstürzte und im Nu das aus den entzwei gesprungenen
Ballons sich ergießende Petroleum sich entzündete Zum
großen Glück befand sich gerade weil Tanzpause Niemand
an der gefährlichen Stelle Ein weiteres Glück beim Un
glück war daß unter den auf s Höchste erschrockenen Anwe
senden einige besonnene Männer sich befanden deren selbst
thätigem Eingreifen und umsichtigen Anordnungen man es
zu danken hat daß die Flammen rasch erstickt worden sind
Für Besitzer von Kronleuchtern und schweren Hängelampen
sei das Vorkommniß eine wiederholte Mahnung bei der
Befestigung derartiger Gegenstände ja recht gewissenhaft zu
Werke zu gehen I

Unserem Moltke über Dem französischen
Kriegsminister General Farre widmet der pariser Figaro
einen eingehenden Artikel in dem er sein Leben und sein
Wirken Revue Passiren läßt Von seiner Thätigkeit als
Kriegsminister wird u A gesagt Er opferte die Gensdar
men und die Feldgeistlichen den Kürassieren nahm er den
Küraß er unterdrückte die Tambours In seiner Brust
lebt der Soldateugeist nicht er versteht weder Traditionen
noch Geschmacksrichtungen zu würdigen Der Minister
hat in der Armee das Buch des Herrn Jung eingebürgert
in welchem das militärische Genie Bonapartes bestritten
wird ein Wagniß gleich dem der Zerstörung der Vendome
Säule Der Minister hat den Generalstab ausgelöst eine
der demokratischen Seiten seiner Thätigkeit Wie Gam
betta die Geistlichkeit verweltlichen wollte so will General
Farre die Armee demokratisiren Die Armee gleicht einer
Kathedrale an der Jahrhunderte lang verschiedene Archi
tekten gebaut haben General Farre trägt sie ab wie ein
Sapeur Wenn es dem General Farre gelingen sollte
sein Werk zu vollenden dann wird er ein noch größerer
General als Moltke sein Denn der deutsche General hat
die französische Armee blos besiegt Farre wird den Ruhm
genießen sie zerstört zu haben

Die Stelle eines Direktors der Berlin
AnHalter Eisenbahn Gesellschaft ist durch das Hin
scheiden des geheimen Kommerzienraths Eonrad vakant ge
worden Die erste Anwartschaft auf diese Stelle dürfte wie
wir hören der Regierungsassessor Magnus haben welcher
früher zu den Verwaltungsrathsmitgliederu zählte und nun
schon seit einigen Jahren als Hilfsarbeiter der Direktion
fungirt Der geh Kommerzienrath Conrad ist 37 Jahre
Direktor der Bahn gewesen Seit dem im Jahre 1874 er
folgten Ableben des geheimen Regierungsraths Dr Esse ist
ein Wechsel im Direktorium nicht mehr eingetreten In
seine Stelle rückte damals der Betriebs Direktor geheimer
Regierungs und Baurath Jädicke ein

Von der Weltausstellung in Melbourne
bringt die neueste Post mancherlei interessante Nachrichten
Die australische Presse ist voll des Ruhmes der deutschen
Abtheilung Der Melbourner Herald schildert z B das
Kaiserzelt in der deutschen Abtheilung als das feinste
und eleganteste Dekorationsstück in der ganzen Ausstellung
Da die deutsche Abtheilung während ihrer Einrichtung streng
verschlossen war so ist durch dieselbe eine vollständige wir
kungsvolle Ueberrafchung erzielt worden Der Herald rühmt
Geheimrath Reuleaux Kunstgeschmack von dem etwas
Außerordentliches zu erwarten war und sügt hinzu daß
Reuleaux weder Kosten nock Mühe gespart habe um ein
wirkliches Kunstwerk zu schassen Der Herald meint das
Zelt predige den Ruhm eines Jeden der nur irgend daran
betheiligt sei und es sei ebenso ein Kreditbrief für das Schön
heitsgefühl Deutschlands überhaupt denn es sei das Juwel
der Ausstellung Das Zelt dient den deutschen Juwelieren
und Goldschmieden als Ausstellungsraum Auch die
deutsche Gemälde Galerie ist nach dem Herald die bestdeko
rirte in der ganzen Ausstellung Sie ist mit Teppichen be
legt und mit prachtvollen Plüsch Divans für die Besucher
ausgestattet Die Bilder sind bewnndernswerth plazirt und
auf ihre Wirkung ist große Sorgfalt verwandt In der
Mitte des Raumes sind zwei prächtige Vasen aus der könig
lichen Porzellan Manufaktur in Berlin aufgestellt am west
lichen Eingange zwei Vasen aus Meißen Außerdem sind
in der Galerie Statuen vertheilt Kopien von berühmten
Skulpturen des Berliner Museums Sie sind von Pflan
zengrnppen umgeben deren Blättergrün gegen das Weiß der
Statuen effektvoll absticht Dazu treten noch fünf Trink
Fontaine von denen das Publikum fleißig Gebrauch macht
kurz auch die Gemälde Abtheilung rühmt laut Reuleaux
Genie und das Verständniß mit dem sich seine Gehilsen
seinen Intentionen angepaßt haben

Sprechsaal
Eine neue Ofenkonstruktion

Die Herren Beyer ck Horstmann haben Hierselbst Alter
Markt 3 einen Ofen aufgestellt der alle Beachtung verdient

Nach stattgehabter Prüfung nach allen Seiten können
wir uns dahin aussprechen daß der Horstmann sche Ofen
von allen bisherigen Ofen unzweifelhaft der beste ist und die
Zukunft für sich hat Der Ofen ist sehr einfach konstruirt
und beruhen seine Wirkungen vorzugsweise auf den von an
geschürten Cylindern der Ofen verbrennt vollständig den
Rauch und endlich seine Heizkraft ist eine bedeu
tend höhere als die von andern Ofen Die mehrfach von
Technikern geäußerten Bedenken daß die producirte und
1 /s Mal schwerere Kohlensäure nicht durch einen gewöhn
lichen Schornstein genügend entweiche ist durch praktischen
Versuch völlig widerlegt die erhitzte Kohlensäure nimmt eben
ein größeres Volumen ein und wird dadurch leichter als die
atmosphärische Luft Wegen des hohen praktischen Interesses
welches dieser Ofen hat möge man einen Besuch bei Herren
Beyer Horstmann nicht verabsäumen

Der Ofen soll hier nur noch kurze Zeit und demnächst

in Berlin ausgestellt werden Dr T

London 29 November Telegramm Das Cold
stream Garderegiment erhielt Befehl nach Irland abzu
marfchiren



Nnder RlMuhe,
pro Paar nur 75 H

Filz Einlegesohlen pro Paar 20

Extra frischen Seedorsch
ff Schellfisch fr Sprotten
geräucherten und Gelse Aal
Neunaugen ff Rheiulachs
Hamburger u russ Caviar
allen feinen Wurst u Fleischausschnitt
Täglich frische gekochte Zunge
Gänsebrüste mit und ohne Knochen
geräucherte Lachsheringe

empfiehlt

gr Ulrichstr 2 7
Magdeburger Sauerkohl

Saure Senf u Pfeffergurken Preisel
beeren sowie alle feinen konservirten Früchte
und Gemüse empfiehlt

gr Ulrichstr 27

empfingen

kr LssÄoi Zed nd
tr ZMsMZelZ

ü Schock 3,5V erhielt frische SendungV WU

klskil MM
Ein kräftiger brauner Wallach 162 om

hoch gut geritten und im Wagen gegangen
gesund vollständig fromm und noch sehr
leistungsfähig Preis 500 steht zum Vev
kauf Wilhelmstraße 9

Auch ertheilt Herr Schreiber Barfüßer
straße 15 gütigst Auskunft

Ein Pelz steht zum Verkauf
Wohnung zu vermiet h en Pfännerhöhe 8a

Eine große Partie

IeG S Risten
verkauft

Wäschefabrik

LauSrkolil
ü 7 empfiehlt

Neind Keddarät
Rannischestraße 21

im Wege der Zwangsvollstreckung
Am Mittwoch den 1 Dezember er

Bormittags 11 Uhr
versteigere ich in dem Gasthofe ZUM
Röderberg in Giebicheusteiu

1 Sopha und 1 Kommode
Gerichtsvollzieher

im Wege der Zwangsvollstreckung
Am Mittwoch den 1 Dezember er

Vormittags 9 Uhr
versteigere ich in der Ackerstraße 1 mehrere
Nnßbanm Möbel als

1 Sopha 1 Coulissentisch 2 Polster
stühle 1 Kleiderschrank ferner einen
Regnlator 1 Spiegel mit Schriinkchen
1 Spiegel mit Goldrahmen

Gerichtsvollzieher

beste Fabrikate empfehlen wir in Folge günstiger
Einkäufe zn

DMOKIAOR Leipzigerstratze
im Hause des Herrn S WRttSt

Mein Lager von

in ViKOKi und halte ich hierdurch bestens empfohlen
KIntvrkvi Zik SZaßSjt für werden nach Maaß

gutsitzend angefertigt
i Halle a S Leipzigerstr V

für WA SHA und MVrrGSR
namentlich Qualitäten die sich in Wäsche nnd Dauer bewähren

in ViK Ki v nnd Zilvlempfehle der besonderen Beachtung

Gr Steinstratz 7Z t
Deu geehrten znr Nachricht daß ich mich im

wieder niedergelassen nd empfehle mich aufs besonderste
Hochachtungsvoll

S K6d ValliuLeipzigerstratze Nr 58

unä Mutsi AZu
mache ich insbesondere ein Jagd und Reitsport liebendes Publikum
auf meine vorzüglichen zweckentsprechenden FnßbekleidUNgeN ans Bestellung
und exaet ach Maaß gearbeitet ausmert,am

Zugleich bringe ich mein Lager nur selbstgefertigter

Schuh und Stiefelwaaren
von jetzt ab zu den verschieoensten aber reellen Preisen in empfehlende Erinnerung

S V ltuckstta Älhchmacheriilßr

R ÄÄioal Lui Sli
für Haul ud Mdwilrm Mdende

Die vorgeschrittensten Folgen der Gefühls und Functdnsstöruugen werden in schneller
sicherer und naturgemäßer Weise dauernd gehoben Ebenft Hautkrankheiten Runzel
im Gesicht Scropheln Flechten hartnäckigster Form sowie Frauenleiden aller Art wer
den unter größter Verschwiegenheit mit gewissenhafter Sorgfalt und daher vielfach
documentirtem Erfolg ohne Berufsstöruugen geheilt Auch brieflich

U t Kopf und Brüt wird nach der von mir verord
nelen Cur in 2 Stunden in leichtester Weise vollständig
entfernt Die Cur kann zu jeder Zeit selbst versuchs

weise auch bei Kindern ohne Beschwerden gebraucht werden Fast alle Menschen find
bandwurmleidend werden jedoch meist falsch behandelt als Blutarme Bleichsüchtige
bei Mädchen Magenkranke oder Nervenleidende und quälen sich jahrelang mit dem

kranken Körper wo das Uebel bei richtiger Erkenntniß in zwei Stunden gehoben ist
Durch meine Cur ist schon Taufenden geholfen und liegen Zeugnisse Geheilter zur Durch
ficht vor Kennzeichen vom Vorhandensein des Bandwurms sind Abgang nudelartiger
Glieder Blässe des Gesichts matte Augen blaue Ringe u dieselben Abmagerung unregel
mäßiger Appetit Uebelkeit Ohnmachten Verschleimung wässeriger Speichel Magenkrämpse
Wühlen im Leibe Vollsein Sodbrennen Jucken Herzklopfen c Ebenso behandle gründlich

Haarschwund Kopfkrankheiten Adresse für Briefe ist

ZkM ksisslsr Blafewitz Dresden
In Halle bin ich wieder nur Donnerstag den 2 Dezember von 9 6 Uhr

zu persönlicher Besprechung anwesend im Hotel zum goldenen Ring am Markt Zimmer
Nr 11 i Treppe

Freitag den 3 Dezember bin ich in im gold Löwen v 9 4 Uhr

Zu HiMv A G
Das Ansftellnngsgebiet umfaßt das Königreich und die Provinz Sachsen die Thüringischen Staaten und Anhalt

Wir laden die Industriellen Gewerbetreibenden namentlich auch Landwirthe und Gärtner zur Beschickung der Ausstellung ein
bemerken daß der Schluß Termin für die Anmeldungen auf den I December a v festgesetzt ist und daß von dem zu erwartenden
Ueberschusse nach Rückzahlung und 5procentiger Verzinsung des baar eingezogenen Antheils des Garantiefonds Platzmiethen xro rat

zurückerstattet werden
Anmeldebogen sind von dem Schriftführer Herrn Director in Halle a/S oder den einzelnen Local

Comitss zu beziehen und nach ihrer Ausfüllung an cle Bezugs Adresse zurückzugeben
Die Anmeldungen haben sich in letzter Zeit so gehäuft daß schon jetzt eine Erweiterung der Ausstellungsbauten hat in Aussicht

genommen werden müssen und keine Gewähr sür Annahme von Anmeldungen nach dem 1 December geleistet werden kann
In den Stunden von 11 bis 1 Uhr sind an jedem Tage der Woche Vorstands Mitglieder in dem Ausstellungsbüreau auf der

Maille zur Ertheilung von Auskunft anwesend wozu auch die Loeals Comites an den einzelnen Orten gern berei sein werden
Der Vorstand

vivtor i Borsitzender
Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Puppenköpfe
aufsrisiren sowie m t neuen Perrücken zu ver
sehen ebenfalls Uhrketten und Schnüre in
32 Mustern Armbänder Brochen
Ringe fertigt von ausgekämmtem Haar zum

Friseur
Schmeerstr 13 u v d Steinthor 13

Groszc Kieler Bücklinge
Flundern Dorsche Sprotten Aale un
Ganzen und Einzelnen bei

Markt 8
2 gutschlagende Kanarienvögel sind zu

verkaufen bei
gr Sandberg 11

Neues Haus mit Einfahrt und Garten
preiswerth zu verkaufen Näheres Exped

Laufbursche Gesuch
Ein gewandler junger Mcn ch weicher gure

Schulzeugnisse hat wird als Laufbursche so
wie zu kleinen geschäftlichen Arbeiten zum so
fortigen Antritt gewünscht Auskunst

Leipzigerstratze 91
Sin ehrliches ordentliches Mädchen gesucht

Frau Weber aller Markt s
Mädchen f Küche n Haus Bieh

madchen finde sof u 1 Jan Stelle

H Trödel 9Em an t m Küche u Hausarveit erfayr
Mädchen mit guten Zeugn wird zu Neujahr
g esucht Bcrnburgerstraße 3 I

Ges Ammen v L wünsch sofort Stelle o
Frau Rötzscher Äuttelpforte d

Ein Biehmädchen w daselbst Stelle

Elternl Madch s sos St Geiststr 50 il
1 Amme u tücht Mädch v L s sos u

s p sl o Frau Scholle Leipzi gerstr 89
Jüng Laudwirthfchafterinnen Ksch

mamsells 1 Kinderfrau ff Stubeumäd
cheu versch kräft Landmädchen suchen
sofort u 1 Januar Stellen durch

gr Schlamm 9
Ein tücht Landmädchen sucht sofort sür

Hausarbeit Stelle Herrenstraße 20

Äu aven lnc u lr seruer zuge,iangcn
1 für die Ziinderbenahränstalt Frau Pastor

B 2 Frau Aof G 3 Ungenannt
3 Frau H 3

2 für die Fuckschule Ungenannt 10
Frau Prof G 7 H i

3 für die Armen Frcu Prof G 5
Allen freundlichen Eebern Gottes reichsten

Segen KtlUth Pastor
Pestalozzi Bereiu Htlle u Umgegend

Dienstag den 7 Dtzember von 8 Uhr
Abends an Gencralverstmmlnng in Thie
me s Garten zu derer Besuch die ord nt
iichen und Ehren Mitglieds hierdurch einge
laden werden

Tages Ordmng
1 Mittheilungen
2 Verkeilung der Unter ützungen

Dr Vorstand
Taubstummen Alstalt

Die geehrten Wohlthäter dir Anstalt wer
den ganz ergebenst gebeten bn dem nahenden
Weihnachtsfeste auch der arnm unglücklichen
Taubstummen in Lie be zu gedeik en Klotz

H,nsps zk s Reftanation
Oberglaucha 9

Heute Dienstag
Berloren von einem Diensmädchen ein

Portemonnaie mit 1b 16 Jn alt Ge
gen Belohnung a bzugeben Schmeersraße 2

Gestickte Arbeitstasche auf dm Wege
von Wittekind verloren Abzugebn gegen
Belohnung alter Markt 34 iii

X

Ltadt Theater
Dienstag den 3V November 18

Vorstellung im Abonnement

Zum 12 Male
Krieg im Frieden

Lustspiel in 5 Akten von G von Moser ur i
F von Schönthan

Für den Jnserateutheil veraouvorMch
M Uhlemanu m Hall

Hierzu eine Beilage
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